
Anlage 5

Formblatt zur Datenerhebung
nach § 5 Abs. 1 des Thüringer Beteiligtentransparenzdokumentationsgesetze^

Jede natürliche oder juristische Person, die sich mit einem schriftlichen , Beitrag an einem

Gesetzgebungsverfahren beteiligt hat, ist nach dem Thüringer
Beteiligtentransparenzdokumentationsgesetz (ThürBeteiidokG) verpflichtet, die nachfolgend erbetenen
Angaben - soweit für sie zutreffend ~ zu machen.

Die Informationen der folgenden Felder 1 bis 6 werden in Jedem Fall als verpflichtende
MindestinformatEonen gemäß § 5 Abs, 1 ThürBeteiJdokG in der Beteiligtentransparenzdokumentatlon
veröffentlicht. Ihr inhaftlicher Beitrag wird zusätziich nur dann auf den Internetseiten des
Thüringer Landtags veröffentiicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen.

Bitte gut leserlich ausfüllen und zusammen mit der Stellungnahme senden!

Zu welchem Oesetzentwurf hgben Sie sich schrifttich geäußert (Titel des Gesetzentwurfs)? • :...\ /1

Zweites Gesetz zur Änderung des Thüringer Schulgesetzes
Drucksache 7/2039 "

1. i

Haben Sie sich als Vertreter einer juristischen Person geäußert, d; h. als Vertreter einer ; ,
Vereinigung: natürlicher Personen oder Sachen (z.:B. Verein, GmbH, AG, eingetragene :, , : :

Genossenschaft oder:öfferit!jche Anstalt, Körperöchaftdes öffentlichen Rechts, Stiftung des
öffentlichen Rechts)?: - ;••-.•.'•, ^•^•::-^.: ••,-''•:.,':.' _':;:. '\ : / ^ ^\ / \

(§5 Abs, 1 Nr. 1,2 ThürBetelldokG; Hmweis: Wenn nein, dann weiter mit Frage 2, W^nn ja, dann weiter mit Frage 3.) ^

Name

Landesjugendring Thüringen

Geschäfts- oder Dienstadresse

Straße, Hausnummer (oder Postfach)

Postleitzahl, Ort

Organ isationsform

e.V.

Johannesstr. 19

99084 Erfurt



2.'.'-'

3.; '.

4, ^

Hab.en Sie sich £»lsn£iturliche Person geäußert, d. h. als Privatperson? ;:, ;
(§5Abs.1..Nr.1.SThürBeteildokO}.': ..' •• .. „ •,1 ' ' "•;..\'"; ". : •".'-:'1'.'.'; :.- "• - ::

Name Vorname

D Geschäfts-oder Dienstadresse a Wohnadresse

(Hinweis; Angaben zurWohnadresse sind nur erforderlich, wenn keine andere Adresse benannt wird, Dte Wohnadresse .
wird in keinem Fall veröffentlicht.)

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Ort

Was ist der Schwerpunkt Ihrer inhaltlichen oder berufiichen Tätigkeit? :::~::i-' ••:•. :-..,:
(§.$Abs.:1;'Nr.3ThürBetei!dokG): ..'.."••' ''.. , •-,. ,' .', ; : ''"..•••: :.-/•., .:1 :"-'" ' :• .'. :••

politische Interessenvertretung junger Menschen in Thüringen

H9benSie:in Ihrem schriftlichen Beitrag die entworfenen^egelungenjnsgesam .. "

D befürwortet,
a abgeiehnt,
x. ergänzungs- bzw. änderungsbedürftig eingeschätzt?

Bitte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) ihres schriftlichen Beitrages zum
Gesetegebungsverfahren zusammen!

;§ 5 Abs. 1 Nr 4 ThürBeteildokG)

Mit der vorgesehenen gesetzlichen Regelung soll

durch die Festschreibung der Zuständlgkeit RechtsRtarheit hergestellt werden,
eine Rechtssicherheit hergestellt werden, die insbesondere aus Sicht der pädagogischen
Lehrkräfte dringend geboten ist (Haftungsfragen, Beendigung vorhandener Grauzonen
etc.).

die Schule im Rahmen ihres pädagogischen Konzepts in ihrer Eigenverantwortlichkeit
gestärkt werden.

Dies wird grundsätzSich begrüßt und sollte mit dem neuen Schuljahr 2021/22 bereits Wirkung
sntfalten.

Die vorgesehene Regelung, dass auch das im Dienst des Schuiträgers stehende
\/erwaltungspersonal mit der Führung des Kontos beauHragt kann, muss ergänzt werden. Die

<ann nur im Einvernehmen mit dem Schulträger erfolgen.

Zur Herstellung einer Rechtsklarheit ist es zwingend gsboten, eine eindeutige Aussage zur
Übernahme der Kosten der Kontoführungsgebühren zu treffen.
Darüber hinaus wird empfohlen, das Schulgirokonto breiter als bisher im §28 Thüringer
Schulordnung (hier ausdrücklich zur Verwaltung von Koste n beitragen) ausgewiesen zu regeln.



i 5.. ;'.

Wurden Sie vom Landtag gebeten,
ein^uretchen? :
(§ SAbs. 1 Nr.:5ThÜrBete!!dokG)

X ja (Hinweis: weiter m!t Frage 6)

einen schriftlichen

D

Beitrag zum Gesetzgebüngsvorhaben

nein

Wenn Sie die Frage 5 verneint haben: Aus welchem Anlass haben Sie sich geäußert?

6.. .. :.'

^,,:.,

In welcher Form haben Sie sich geäußert?

x per E-Mali

0 per Brief ' . '

Haben Sie,sich als Anwaltskanzlei im Auftrag eines:Auftraggebers mit schriftlichen Beiträgen
am GesetzgebLingsverfahren beteiligt? ^ } :: ; : \- :^ ;
(§5Abs.^Nr.:6ThürBeteildokG) -..' '•':, :. • "•; ,, -•.•;^:,. .':''. ;:.. •" ".. '. •:'^ ".'':•• -. ' • •'-•••/.• \-:

a. Ja X nein (weiter mit Frage 7)

Wenn Sie die Frage 6 bejaht haben: Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeber!

StimmenSfeeinerVeröffentlichung^ihresschriftlichenBeitragesinder : " : :
Beteiljgtentransparenzdokümentationzu?, : : ^ : ; /
(§5'Abs,1,Sat2.2,ThUrB6teil(jo[tG)' ;;...•. •:^"";, •:-, • : ' ., ', ,.•'• ".' .'• '; ••: -^;.. . /,' .; '.„ . •: ...:.:. .'

x Ja D nein

EVIit meiner Unterschrift versichere ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben. Änderungen
in den mitgeteilten Daten werde ich unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschluss des
Gesetzgebungsverfahrens mitteilen,

Qrt,Datum

Erfurt, 09.04.2021

Unterschrift -

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


